
 

 
Juli 2021 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

das Wetter in diesem Jahr ist für das 
Wachstum in der Natur beinahe ideal 
und dies sieht man auch auf den Fel-
dern und in den Gärten.  
 
Die Baumaßnahme der Pumpstatio-
nen liegt im Zeitplan. Für das Pump-
werk Reichardsroth wird es aber vo-
raussichtlich eine Verzögerung geben, 
da die benötigten Transportanker 
nicht fristgerecht geliefert werden 
können. Deshalb werden andere Ar-
beiten vorgezogen um die Zeit gut zu 
nutzen.  
Insgesamt stellt dies für den Zeitplan 
bis jetzt keine Verzögerung dar. 
 
Für die Bürgerversammlungen haben 
wir Termine festgesetzt. Falls sich 
kurzfristige Änderungen ergeben, 
werden wir dies auf der Homepage, 
im Aushang und der Presse veröffent-
lichen. 
 
So wünsche ich Ihnen allen einen schönen Juli. 
 
Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Erdbeerzeit! 
Dank idealem Erdbeerwetter können wir uns noch länger an 

den süßen Früchten freuen. 

Foto: A. Fröhlich 
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Aus dem Gemeinderat 
Zusammengefasst von Johannes Geuder und Hans-Jürgen Fröhlich 

 
Sitzung vom 08.06.2021: 

 
TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
Die Niederschrift wurde einstimmig beschlossen 
 

 
TOP 2: 1. Änderung Bebauungsplans Nr. 3 für das Sondergebiet „Windenergieanlage“ in Ohrenbach Gemar-
kung Oberscheckenbach 
Dieses Vorhaben wurde bereits in der letzten Sitzung behandelt. Es musste lediglich noch ein formeller Be-
schluss gefällt werden. Dem Vorhaben wurde einstimmig zugestimmt. 
 
TOP 3; Bekanntgaben 
keine 
 
TOP 4: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 Es wird nach einer alternativen Unterstellmöglichkeit für das LF 16 gefragt. Es sind Gespräche mit einem 

Privateigentümer im Gespräch die aber noch nicht spruchreif sind. 
 Es wird nachgefragt wann eine Entscheidung zu den Varianten im Gerätehaus zu erwarten ist. Diese soll 

in der nächsten öffentlichen Sitzung am 16.06. erfolgen. 
 

 

 

Aus dem Gemeinderat: 
Zusammengefasst von Johannes Geuder und Hans-Jürgen Fröhlich  
 
Sitzung vom 17.06.2021: 
 
TOP 1: Gesamtkonzept Oberscheckenbach 25 
 
Feuerwehrgerätehaus 
 Statik ist da und wird analysiert. Fazit: Das Gebäude ist mit kleinen Änderungen an der Statik umbaufähig 

zum Gerätehaus. Statik ist allgemein gültig, gilt nicht nur für die Firma Landbau Süd 
 Angebot für den Umbau wurde nach der Statik nicht aktualisiert. Laut Bürgermeister werden aber die 

Kosten aufgrund der statischen Änderungen nicht unüberschaubar steigen 
 2. Bürgermeister Pfänder erläutert die Situation. Er beginnt mit den Gründen für den Kauf des Anwesens 

Baumann. 
 Jugend, Dorfgemeinschaft, Feuerwehr 
 Er spricht die Vor- und Nachteile der jeweiligen Konzepte an. 
 Es kommt der Vorschlag den Architekten bei Bedarf auch noch weitere Lösungen ausarbeiten zu lassen, 

evtl. kommen noch weitere Vorschläge von ihm die besser ins Konzept passen und/oder noch Kosten sen-
ken. 

 
Beschluss über den Standort des Gerätehauses 
 Einstimmig für den Standort der Scheune 
 Einstimmig für den Umbau der Scheune mit eventuellen Anbauten (z.B. Nasszellen) die wirtschaftlicher 

und zweckmäßiger für ein Feuerwehrgerätehaus sind. 
 
 
Jugend 
 Kellerräumlichkeiten werden von der örtlichen Jugend genutzt. 
 Der Bereich wird auf den Bereich festgelegt den die Jugend selbst als Vorschlag eigenbracht hat inkl. Toi-

letten und Auf- und Abgang von außen zugänglich. 
 Mitnutzungen von diversen „allgemeinen“ Bereichen wie dem Kühlraum im Keller sind möglich. 
 
Einstimmiger Beschluss, die Jugend nach dem vorgelegten Konzept im Keller unterzubringen. 



Juli — GEMEINDEBLATT 2021 -3- 

 

Dorfgemeinschaft 
 Das gesamte Erdgeschoss steht für die Dorfgemeinschaft zur Verfügung. Zusätzlich kommen Kellerräume wie 

z.B. der Kühlraum und Toiletten hinzu. Die Toiletten im Kellerbereich werden von Jugend und Dorfgemein-
schaft genutzt. 

 Eine gemeinsame Nutzung mit den Bewohnern des 1. und 2. Stockes wird zu einem gewissen Teil am Haupt-
eingang erfolgen. Eine Trennung zwischen Bewohnern und Dorfgemeinschaftsbereich (evtl. durch zusätzliche 
Zimmertüre) muss geschaffen werden. 

Diesem Vorhaben wird einstimmig zugestimmt 
 
1. und 2. OG 
 Wohnraum oder evtl. auch gewerbliche Räume sollen geschaffen werden. 
 Es wird an kleine 2 Zimmer Wohnungen gedacht, evtl. auch an WG-Nutzung für z.B. jüngere Erwachsene. 
 Evtl. gibt es auch Interesse an Büroräumen o.ä., diese Nutzung wird aber als schwierig angesehen, da es mit 

Parkplätzen und den gewerblichen Vorschriften schwieriger wird. 
 Die Nutzung des Dachbodens im Saal wird auch angesprochen. 
 Zu großer Wahrscheinlichkeit müssen zusätzliche Rettungswege (evtl. über Stahltreppen) vom 1. und 2. OG 

geplant werden. 
 
Einstimmiger Beschluss, dass in den oberen Etagen kleine Wohneinheiten entstehen sollen. 
Einstimmiger Beschluss, dass sich für die Nutzung des Dachgeschosses der Architekt nähere Gedanken machen sol-
le. 
 
Außenbereiche 
 Abriss des alten Schweinestalls. 
 Hinter dem Saal soll ein „Dorfplatz“ entstehen für mehrfache Nutzung verschiedenster Institutionen (Jugend, 

Feuerwehr und Dorfgemeinschaft). 
 Die Maschinenhalle im hinteren Bereich soll vorerst stehen bleiben. 
 Vorhandene Grube nutzen als Löschwasservorratsbecken. 
 Parkplätze für Feuerwehr (müssen einige vorgehalten werden), Jugend und sonstige Besucher sollen an der 

nördlichen Richtung (Vietz) entstehen und gegenüber Baumann (Teerfläche neben Straße). 
 Parkplätze für Wohnungen könnten an der Straße entlang des Saals entstehen. 
 Erneuerung der Außenfassade der bestehenden Gebäude mit einplanen. 
 Fördermöglichkeiten für eine Elektrotankstelle erfragen. 
 
Einstimmiger Beschluss für einen äußeren Gemeinschaftsbereich „Dorfplatz“ den die Jugend und Dorfgemeinschaft 
nutzen kann. Eine Grillmöglichkeit soll auch geschaffen werden. Parkflächen sollen entstehen. Die Maschinenhalle 
bleibt vorerst bestehen. 
 
Sonstige Anregungen 
Spezialisten suchen für z.B. die Planung des Gerätehauses und separaten Spezialisten für die ganzen „Sozialen“ und 
Wohnungsumbauten. Dieser Vorschlag findet Zustimmung und muss mit ALE abgeklärt werden. 
 
Weiteres Vorgehen 
 Die ersten Architektenbüros (Hahn und Haines u. Leger) wurden schon angefragt und es wurde nach den zeit-

lichen Ressourcen gefragt. 
 Am 24.06. Findet ein Gespräch mit genauer Planung zur Förderung mit dem ALE auf dem Amt statt. 
 
Schlussstatement 
Alle aufgeführten Punkte sind Vorschläge, die in knapp 3-stündiger Diskussion aufgekommen sind. 
Beschlossen wurden grundlegende Punkte zu Standorten und bekannten Vorstellungen (wie in den letzten Stich-
punkten zu sehen). Nicht alle aufgeführten Punkte können wahrscheinlich genauso umgesetzt werden. Erst nach ge-
nauer Detaillierung der Kosten kann abgeschätzt werden was Priorität hat und was leider hintenangestellt werden 
muss. 
 
TOP 2: Bekanntgaben 
keine 
 
TOP 3: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 
Wer mäht die Fläche des ehemaligen Spielplatzes in Habelsee? Dies wurde bisher von einem freiwilligen Habel-
see´er übernommen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich darf Sie hiermit herzlich zu folgenden Bürgerversammlungen einladen: 
 
Reichardsroth/Gailshofen: Mittwoch, 21. Juli 2021 im Gasthaus Böhm; 
Ohrenbach: Donnerstag, 22. Juli 2021 im Gasthaus Gundel; 
Habelsee: Montag, den 26. Juli 2021 im Schulungsraum der Fam. Hupr ich (Nr. 35) in Ha-
belsee; 
Oberscheckenbach/Gumpelshofen: Dienstag, 27. Juli 2021 im ehem. Gasthaus Baumann; 
Beginn jeweils um 20.00 Uhr 
 
Über zahlreichen Besuch würde ich mich sehr freuen. 
 
1. Bürgermeister 
Johannes Hellenschmidt 

Am Donnerstag, 22.07. ist 
in der Gemeindekanzlei 

keine Sprechstunde! 

Update Feuerwehrgerätehaus Juni 2021: 
Zusammengefasst von Johannes Geuder und Hans-Jürgen Fröhlich 
 
Gemeinderatssitzung vom 08.06. und 17.06.2021: 
 
Die Statik liegt vor. 
Es wurde beschlossen den Standort für das zukünftige Gerätehaus im vorderen Bereich (Scheune) anzusiedeln. 
Die Scheune soll ertüchtigt werden. Am Standort sollen Duschen, Waschräume und Toiletten mit untergebracht 
werden. Der (zukünftige) Architekt soll seine Meinung mit einspielen lassen, evtl. gibt es noch Planungsbedarf 
in Sachen Umkleiden und Nasszellen.  
 

Es wurde nach Übergangslösungen für eine Unterstellmöglichkeit für das Feuerwehrfahrzeug gesucht, da die 
jetzige Scheune am Anwesen Baumann noch nicht frostfrei ist. 
Eine mögliche Variante: 
Das LF 16 soll an einem alternativen Standort in Oberscheckenbach untergebracht werden. Dieser ist auch in 
den Wintermonaten frostfrei. Sobald das Fahrzeug in Dienst gestellt wird, sollen auch von da aus Einsätze ge-
fahren werden können. Es wird voraussichtlich auch Platz für Umkleiden geben. Bürgermeister Hellenschmidt 
muss dies aber noch final abklären. Sobald dies geschehen ist folgen nähere Informationen. 

Jahreshauptversammlung der Bauernkapelle Ohrenbach  
 
An alle aktiven und passiven Mitglieder der Bauernkapelle Ohrenbach ergeht eine herzliche Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2021 am Freitag, den 23. Juli um 19:00 Uhr im ehemaligen Gasthaus Baumann in 
Oberscheckenbach. 
 
Die Tagesordnung lautet: 
1. Begrüßung  
2. Bericht des 1. Vorstandes  
3. Bericht der Schriftführerin  
4. Kassenbericht  
5. Bericht der Kassenprüfer  
6. Bericht des Dirigenten  
7. Satzungsänderung  
8. Neuwahlen  
9. Sonstiges (Termine, Vorschläge…) 
 
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.  
Während der Versammlung gelten die aktuellen Abstandsregeln, Hygienemaßnahmen, sowie eine Masken-
pflicht.  



Juli — GEMEINDEBLATT 2021 -5- 

 

Kindergarten „Zum Guten Hirten“ - Ein besonders Geschenk zum 25. Geburtstag 
 
An alle Kinder und Kinder die inzwischen keine Kinder mehr sind!  
Unser Kindergarten „Zum Guten Hirten“ wird heuer 25 Jahre alt. Zu diesem Jubiläum haben wir uns ein beson-
deres Geschenk für das „Geburtstagskind“ ausgedacht. 
 
Hierbei brauchen wir Deine Hilfe: 
Wenn Du als Kind, im Kindergarten Oberscheckenbach bist oder warst, schicke uns doch bitte ein aktuelles Fo-
to von Dir an:   

kiga.oberscheckenbach@gmx.de 
 
Wir brauchen mindestens 50 Fotos um ein Mosaikposter zu erstellen. Diese bekommt einen besonderen Platz 
im Kindergarten! 
 
Was ist ein Mosaikposter: 
Bei einem Mosaikposter hat man ein großes Hauptfoto. Dieses erkennt man auch aus größerer Entfernung. Das 
Hauptfoto setzt sich aus vielen kleinen Fotos zusammen. 
Bei unserem Geschenk wird das Hauptfoto der Kindergarten sein, die vielen einzelnen Fotos sind aktuelle und 
ehemalige Kindergartenkinder. 
 
Liebe ehemalige Eltern! 
Sollte Euer Kind nicht mehr in unserer Gemeinde wohnen, teilt ihm/ihr bitte unseren Aufruf mit.  
Wir freuen uns auf viele Fotos und bedanken uns bereits im Voraus! 
 
Liebe Grüße aus dem Kindergarten „Zum Guten Hirten“  
 
P.S. Wir verwenden Dein Foto nur für dieses Mosaikposter. Nach Erstellung des Posters löschen wir Dein Bild 
wieder. Wer ein Foto einschickt erklärt sich hiermit einverstanden.  
 
Letzter Abgabetermin: Sonntag 18. Juli 2021 

Mitarbeiter/in für die Mittagsbetreuung in der Grundschule Oberscheckenbach gesucht 
 
Der Schulverband sucht ab sofort eine neue, zuverlässig Kraft für die Mittagsbetreuung  im offenen Ganztag. 
Arbeitszeit von Montag bis Donnerstag, von 10.30—15.30 Uhr  und Freitag von 10.30—12.30 Uhr, teilweise 
im Wechsel mit 20 Stunden pro Woche. 
Der Aufgabenbereich umfasst die Betreuung der Schülerinnen und Schüler von Klasse 1-4, Mittagessensausga-
be, Hausaufgabenbetreuung, Gestaltung der Betreuungszeit, Projektarbeit und die Zusammenarbeit mit Schul-
leitung, Lehrkräften und Kooperationspartnern. Aus– bzw. Fortbildung für Kinderbetreuung sind von Vorteil. 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 7. Juli 2021 an den 
 
Schulverband Oberscheckenbach 
Oberscheckenbach 35 
91620 Ohrenbach 

Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona? 
Ja, wir und unsere Partnerorganisation in Chile garantieren 
Ihnen, dass nur in einer gesicherten Ausgangssituation Schü-
ler*innen nach Deutschland einreisen werden. Die Jugendli-
chen werden geimpft sein. Wir suchen Familien, die gerne mit 
einem jungen Menschen eines anderen Kulturkreises ihren 
Alltag teilen möchten. Der Schulbesuch ist Teil des Pro-
gramms.  
 
Chile 
Familienaufenthalt: 
15. Januar bis 25. Februar 2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 

Unsere Austauschprogramme basieren auf Gegenseitig-
keit.  
Ein Auslandsaufenthalt in Chile ist im Sommer 2022 mög-
lich, abhängig von der dann herrschenden Pandemielage. 
 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stutt-
gart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,  
schueler@schwaben-international.de 
http://

mailto:kiga.oberscheckenbach@gmx.de
mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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Auflösung Frauenmannschaft SC Adelshofen 
 
Wenn im September, wie geplant, die 
Saison im Frauen- und Mädchenfußball 
startet, wird ein Name leider fehlen. Was 
sich über die letzten Jahre abgezeichnet 
hat, ist nun traurige Gewissheit. Nach 
über 30 Jahren mit vielen Höhen und Tie-
fen ist nun Schluss. Tatsächlich wird es in Zukunft 
(vorerst) keine Frauen- oder Mädchenmannschaft 
beim SC Adelshofen mehr geben. Der permanente 
Personalmangel, bedingt durch fehlenden Nach-
wuchs, berufliche oder private Aspekte, verlet-
zungsbedingte oder sonstige anderweitige Gründe, 
ist nicht mehr zu kompensieren. 
Um zum Abschied noch einmal gebührend zu 
feiern, hat sich die aktive Frauenmannschaft et-
was Besonderes ausgedacht. Am Samstag, den 3. 
Juli 2021 um 17 Uhr gibt es ein Einlagespiel ge-
gen eine SCA-“All“ (Old)-Star-Mannschaft, be-
stehend aus ehemaligen Spielerinnen. Gespielt 
wird 2 x 30 Min. 
Zuschauer sind derzeit wieder erlaubt. Daher sind 
alle recht herzlich eingeladen, die Mannschaften 
von außen zu unterstützen und anzufeuern. Ansons-
ten gelten auch bei dieser Veranstaltung die aktuel-
len 
Corona-Regeln. (Einhaltung des Hygienekonzeptes, 
Abstand halten, Maskenpflicht, Aufnahme der Per-
sonalien). 
 
Gottesdienst am Sportheim 
Leider fällt auch in diesem Jahr das traditionelle 
Sportfest am 2. Juli-Wochenende der Corona-
Pandemie zum Opfer. Pfarrer Johannes Raithel und 
der Sportverein haben sich nun gemeinschaftlich ein 
Ersatzprogramm überlegt. 
Am Sonntag, den 11. Juli 2021 wird um 10 Uhr ein 
Gottesdienst vor dem Sportheim in Adelshofen 
stattfinden. Im Anschluss daran gibt es Gegrilltes 
zum Mitnehmen. Alle Gemeindemitglieder und 
Freunde des Vereins sind recht herzlich eingeladen. 
Die geltenden Corona-Regeln sind weiterhin zu be-
achten. (Einhaltung des Hygienekonzeptes, Abstand 
halten, Maskenpflicht, Aufnahme der Personalien) 
 
Schnuppertraining beim SC Adelshofen 
Lust auf Fußball? Der SC Adelshofen sucht Nach-
wuchskicker. Am Mittwoch, den 14. Juli 2021 fin-
det von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr ein Schnuppertrai-
ning für alle fußballbegeisterten Kinder ab 4 Jahren 
auf dem Sportgelände in Adelshofen statt. Eine Vo-
ranmeldung ist nicht nötig. Alle interessierten Eltern 
und Kinder 
sind recht herzlich dazu eingeladen. Ansprechpart-
ner unter www.sc-adelshofen.de. Die zum Termin 
geltenden Hygieneauflagen sind zu beachten. 
 
Reinigungskraft gesucht 
Der SC Adelshofen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Reinigungskraft für das Vereinsheim 
incl. Gaststube und Umkleidekabinen. Entlohnung 
auf 450 €-Basis, Arbeitsaufwand ca. 18 Stunden im 
Monat , Arbeitszeit flexibel einteilbar. Bei Interesse 
bitte melden bei Christian Veeh, 1. Vorstand SC 
Adelshofen, Mobil: 0160 7249883 oder per E-Mail: 
1Vorstand@sc-adelshofen.de 

http://www.sc-adelshofen.de/
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Landratsamt Ansbach — Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach in Rothenburg 
 
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt in Zukunft im Rathaus der Stadt Rothenburg einmal 
im Monat eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren An-
gehörigen durch. Sollte ein größerer Beratungsbedarf bestehen, wird um Voranmeldung bei Herrn Lechler am 
Landratsamt Ansbach unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 gebeten.  
 
Diese Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden im Jahr 2021 an den folgenden Termine jeweils zwischen 
8:00 Uhr und 12:00 Uhr statt:  
 
Mo. 09.08.2021 – Mo. 06.09.2021 – Mo. 11.10.2021 – Mo. 08.11.2021 – Mo. 13.12.2021 
 
Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter anderem: 
 Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs 
 Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversicherungen, Hilfe zur Pflege nach SGB XII sowie 

zum Bayerischen Landespflegegeld  
 Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu Hause 
 Informationen über ambulante, teilstationäre und stationäre Pflege- und Betreuungsangebote 
 Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und Widersprüchen (Pflegekasse, MDK, Schwerbehindertenaus-

weis) 
 Information über die Inanspruchnahme von Kurzzeit-, Tages- und Verhinderungspflege 
 Information zum Thema Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 Information zur barrierefreien Gestaltung des Wohnraums und deren Finanzierung 
 Beratung zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 
 
Weiterhin bietet die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach Vor-Ort-Beratungstermine in der eigenen Häus-
lichkeit an, um auf die individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können. Anmeldun-
gen dazu sind ebenfalls unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 möglich. 

Ausbildungskompass vorgestellt 
 
Als „Ausrufezeichen für unseren Raum“ hat Landrat Dr. Jürgen Ludwig den neuen Ausbildungskompass be-
zeichnet. Die Broschüre informiert über Ausbildungsmöglichkeiten in Landkreis Ansbach und Stadt Ans-
bach. Sie liegt seit Kurzem druckfrisch vor und wird kostenlos an die Schülerinnen und Schüler aller Ab-
schlussklassen verteilt. Landkreis Ansbach, Stadt Ansbach, Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Indust-
rie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken (IHK) sowie Handwerkskammer für Mittelfranken ha-
ben für diese Premiere eng zusammengearbeitet. 
 
Das Ergebnis, so lautete die einhellige Meinung bei der Vorstellung am 21. Juni 2021, kann sich sehen las-
sen. Auf knapp 180 Seiten werden 121 Berufe sowie die heimischen Unternehmen vorgestellt. Die Botschaft 
dahinter: „Wir sind eine Chancenregion“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Aufgrund der Corona-Pandemie 
mussten bereits einige Ausbildungsbörsen abgesagt werden – umso besser, dass der Ausbildungskompass 
nun alle relevanten Informationen bündelt. „Corona hat uns hier neue Wege für ein gemeinsames Projekt auf-
gezeigt“, berichtete Ansbachs Oberbürgermeister Thomas Deffner. Von einer „hervorragenden regionalen 
Kooperation“ sprach Karin Bucher. Die Leiterin der IHK-Geschäftsstelle Ansbach dankte den Schulen dafür, 
dass sie die Verteilung der Broschüre übernommen haben. Ihr Appell an junge Leute: „Kompass lesen, Ideen 
finden und bewerben!“ 
 
Die Chancen, etwas Passendes zu finden, stehen laut Wolfgang Langer in Landkreis Ansbach und Stadt Ans-
bach sehr gut: „Wer noch nichts hat, hat annähernd zwei freie Stellen zur Verfügung“, erklärte der stellvertre-
tende Geschäftsführer der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg. Und wer sich bei der Berufswahl noch 
nicht sicher ist, findet im Ausbildungskompass auch Betriebe mit Möglichkeit zu Ferienarbeit oder Prakti-
kum. Dass der Landkreis bei der Vorbereitung der Ausbildung „Top-Schulen“ bereitstelle, betonte Dietmar 
Gaffron, Leiter des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Ansbach, vor dem der Ausbildungskompass vor-
gestellt wurde (Bild). Wolfgang Uhl, Geschäftsführer der Handwerkskammer für Mittelfranken, war voll des 
Lobes: „Der Kompass gibt Orientierung in einer Zeit voller Verunsicherung. Wir brauchen unsere jungen 
Leute hier, damit der ländliche Raum Zukunft hat.“ 
 
Der Ausbildungskompass ist abrufbar unter https://www.wifoe-landkreis-ansbach.de/Veranstaltungen.html. 

https://www.wifoe-landkreis-ansbach.de/Veranstaltungen.html
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau — Damit ein Zeckenstich nicht krank 
macht  
 
Menschen, die in den „grünen Berufen“ arbeiten, sind besonders gefährdet, von Zecken gestochen zu wer-
den. Die kleinen Spinnentiere übertragen gefährliche Krankheiten. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät zur Impfung gegen FSME und informiert über weitere Schutz-
maßnahmen.   
 
Zecken lieben hohes Gras, feuchte Waldränder sowie Laub- und Mischwälder mit krautigem Unterwuchs. Über-
all dort, wo Wild wechselt und Kleintiere vorkommen, also auch in Gärten und Parks, liegen sie auf der Lauer. 
Von März bis Oktober haben Zecken Hochsaison. Sie können durch ihren Stich vor allem zwei Krankheiten 
übertragen: die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Borreliose.  
 
FSME 
FSME-Viren werden sofort nach dem Zeckenstich übertragen und können schlimmstenfalls zu einer akuten Ent-
zündung des Gehirns, des Rückenmarks und der Hirnhäute führen. Die SVLFG empfiehlt Personen, die sich in 
FSME-Risikogebieten aufhalten, eine Schutzimpfung. Vor der Impfung sollte man sich vom Arzt beraten lassen. 
Wichtig ist es, auch die Nachimpftermine wahrzunehmen. 
Borreliose  
Eine Impfung schützt jedoch nicht gegen alle durch Zecken übertragbare Krankheiten. So gibt es gegen die 
durch Bakterien übertragene Borreliose keine Impfung. Das Risiko, an Borreliose zu erkranken, steigt je länger 
sich die Zecke einsaugt. Die Krankheit wird erst etwa 12 Stunden nach dem Einstich übertragen. Daher ist es 
wichtig, den Körper gründlich abzusuchen und Zecken so schnell wie möglich zu entfernen. 
 
Die SVLFG empfiehlt:  
 Zeckenabwehrmittel benutzen und dabei die Schutzdauer laut Herstellerangaben beachten. 
 Helle und geschlossene Kleidung tragen. 
 Kleidung beziehungsweise Körper während und nach der Arbeit nach Zecken absuchen.   
 Erste-Hilfe-Kasten ergänzen, zum Beispiel um eine Pinzette und ein Desinfektionsmittel zur Behandlung 

der Stichstelle. 
 Zecke nach einem Stich möglichst rasch entfernen ohne sie dabei zu quetschen. Dabei helfen Zeckenzan-

gen, Pinzetten, Zeckenkarten, Zeckenlassos oder die Fingernägel. Keinen Klebstoff, kein Terpentin, keine 
Öle benutzen!  

 Stichstelle und Hände desinfizieren. 
 Zeckenstich ins Verbandbuch eintragen mit Datum, betroffener Hautpartie, Tätigkeit und dem Hinweis, ob 

die Zecke selbstständig oder durch einen Arzt entfernt wurde. 
 Stichstelle markieren und sechs Wochen lang beobachten, ob dort Veränderungen auftreten.  
 Bei Wanderröte, grippalen Symptomen (Kopfschmerzen, Fieber, Muskelschmerzen) – auch wenn sie erst 

nach Wochen auftreten – sofort einen Arzt aufsuchen. 

Amt für Landwirtschaft Ernährung und Forsten Ansbach 
 
ONLINE ANGEBOTE - für junge Familien mit Kindern von 0-3 Jahren im Landkreis Ansbach: 
Kostenfreie, praxisnahe Kurse zu gesunder Ernährung mit frischen, regionalen Produkten. Wir kochen 
gemeinsam via Onlinekonferenz. 
 
Dinkelsbühl Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung) 

- ONLINE Vortrag Stillen, Fläschchen und was kommt dann? Teil 1 Donnerstag 01.07.21, 18:00 - 19:30 Uhr 
- ONLINE Praxiskurs Babys erster bunter Brei Teil 2 Samstag 10.07.2021 9:00 – 12:00 Uhr  

 
Ansbach Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 

- ONLINE Praxisveranstaltung Regional und saisonal - Sommerküche up-to-date 
   Samstag 03.07.21, 9:00 - 12:00 Uhr 
- ONLINE Praxisveranstaltung  Prep-Meals - kochst Du schon oder kaufst Du noch? 
   Freitag 16.07.21 19:00 - 22:00 Uhr 
- ONLINE Praxisveranstaltung Frühstück gut - alles gut! Freitag 30.07.21, 19:00 – 22:00 Uhr 

Anmeldung 
Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  
Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de  
Telefon 0981 8908-2030  (Sofia Schuster nur vormittags) 

http://www.weiterbildung.bayern.de
mailto:Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de
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Berufs-Chance Kindertageseinrichtung 
 
Für den Quereinstieg bietet das Kolping-Bildungszentrum in Ansbach eine Weiterbildung in der Kinderpflege 
an (staatl. gepr. Kinderpfleger/-in) Ebenso gibt es einen Kurs zur Fachkraft in Kindertageseinrichtungen. Start 
der Weiterbildungen ist im Herbst 2021. Eine Förderung durch die Arbeitsagentur ist möglich. Lassen Sie sich 
hier zu Bildungsgutschein bei Agentur für Arbeit (Die Agentur für Arbeit kann die Teilnahme auch für Be-
schäftigte und Arbeitgeber mit einem Bildungsgutschein fördern) und den Kursinhalten bei Kolping beraten. 
Kommen Sie zu einer Infoveranstaltung! Die Info-Termine sind: 28.06. / 30.06. /13.07. / 15.07. / 27.07. / 
29.07. Die Kolping-Akademie berät hier im Vorfeld der Teilnahme unter 0951-51947-0 oder per mail an aka-
demie@kolpingbildung.de 



Juli — GEMEINDEBLATT 2021 -10- 

 

PAMIRA - wer verantwortlich handelt macht mit! 
 
PAMIRA, die Packmittel-Rücknahme Agrar, ist ein einfaches System zur sicheren und umweltgerechten 
Entsorgung leerer Pflanzenschutzmittelverpackungen. Landwirte sammeln die angefallenen Verpackungen 
und geben sie - vollständig entleert, gespült und trocken einmal jährlich kostenfrei an einer der bundesweit 
rund 300 Sammelstellen ab. Nach Kontrolle, dass die Annahmebedingungen erfüllt sind, werden die Ver-
packungen angenommen, verpresst und stofflich oder energetisch verwertet: zum Beispiel in einem Recyc-
lingbetrieb, der sie zu Kunststoffendprodukten weiterverarbeitet, beispielsweise Kunststoffummantelungen 
für Erdrohre. 
 
Die Verpackungen 
müssen das PAMIRA Zeichen tragen, 
müssen gespült sein, 
müssen trocken sein (austropfen lassen), 
müssen nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortiert sein, 
die Verschlüsse sind getrennt anzuliefern, 
und Behälter über 20 Liter sind zu durchtrennen. 
BEIZE-Verpackungen von 50 Liter bis 200 Liter bei der BEIZE-Rücknahme anmelden und nur dort ab-
geben. 
 
Es werden auch volumenflexible Verpackungen wie Säcke, Beutel und Schachteln aus Kunststoff 
und Papier angenommen. 
 
Sammelstellen: 
Hans Langenbuch & Sohn KG 16.8.2021 bis 17.8.2021 
Steinweg 14-15 7.45 Uhr bis 17.00 Uhr, 
91541 Rothenburg o.d.Tauber mittags geschlossen  
Telefon: +49 9861 3428 von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
HAGRA AG 18.8.2021 bis 19.8.2021 
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 
Bachbrunnweg 8 mittags geschlossen 
91613 Marktbergel von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Telefon: +49 9843 9833-13 
 
Bei der Anlieferung an der Sammelstelle werden die Verpackungen durch geschultes Personal geprüft. 
Pflanzenschutzmittelverpackungen, die die Annahmebedingungen nicht erfüllen, müssen leider zurückge-
wiesen werden. 

Seminar zur Betriebszweigentwicklung Urlaub auf dem Bauernhof 
 
12-tägiges Grundlagenseminar für Neueinsteiger, Hofübernehmer und Betriebszweigoptimierer. 
Wie kalkuliere ich meine Preise? Was macht mein Urlaubsangebot einzigartig? Welche Arten der Gästebetreuung 
brauche ich für welche Zielgruppe? Welche Marketingmaßnahmen führen zum Erfolg und wie müssen diese gestaltet 
sein? Was muss ich rechtlich, steuerlich und versicherungstechnisch beachten? All diesen Fragen und vielen weiteren 
mehr geht das 12-tägige Betriebszweigentwicklungsseminar für Urlaub auf dem Bauernhof auf den Grund. Beraterin-
nen und Berater der Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bieten dieses in sechs 2-Tages-Blöcken in 
Franken, Niederbayern und der Oberpfalz von November 2021 bis Februar 2022 an. Nach dem Motto „Von Kollegen 
lernen“ findet das Seminar auf unterschiedlichen Urlaub auf den Bauerhof-Betrieben statt. Das Schulungskonzept 
wird sich natürlich an die jeweiligen Bestimmungen und Hygienerichtlinien anpassen. Weitere Inhalte sind Themen 
wie Tourismusmarkt, Betriebszweigentwicklung, praktisches Management hinsichtlich Arbeits- und Zeitaufwand 
sowie Gästeverpflegung und Qualitätssicherung. Zum Abschluss darf jede/r Teilnehmer/in das eigene Betriebskon-
zept präsentieren und erhält daraufhin ein Zertifikat. Die Seminarkosten betragen 300€ zzgl. Übernachtungskosten 
und Verpflegung, Anmeldeschluss ist der 01. Oktober 2021. 
Interesse? Dann wenden Sie sich einfach an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach, Ansprech-
partnerin: Carolin Kastner, Tel.: 0981/8908-1200,  
E-Mail: carolin.kastner@aelf-an.bayern.de. Weitere Informationen finden Sie auch in unserem Weiterbildungsportal 
unter www.weiterbildung.bayern.de im Bereich Diversifizierung. Hier erfolgt ebenso die Anmeldung. 

mailto:carolin.kastner@aelf-an.bayern.de
http://www.weiterbildung.bayern.de
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 13. Juli 2021, 20.00 Uhr in Ober-
scheckenbach 25 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Bekanntmachungen 
TOP   4: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Homepage ein-
sehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021  4,30 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 12./26.7., 9.8.2021 
Biomüll: 
Montag, 5./19.7., 2.8.2021 
Papier-Tonne: 
Montag, 19.7., Dienstag, 17.8.2021 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 1./29.7., Freitag, 27.8.2021 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet — Bitte beim Besuch des Wertstoffhofes eine 
FFP2-Maske tragen! 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Anfuhr  nur  nach Rücksprache mit Her rn Ströbel möglich. Bitte beim Besuch der 
Bauschuttdeponie eine FFP2-Maske tragen! 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der  Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 7.8.2021. Annahmeschluss: Samstag, 31.7.2021. 

Härtebereich Trinkwasser 
 
Die Ferwasserversorung Franken liefert folgendes Trinkwasser: 
 
 Abnahmestellen Ohrenbach, Oberscheckenbach, Gumpelshofen, Reichardsroth = 2 mittel 
 Abnahmestelle Habelseee = 3 hart 
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